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LST, 02.10.26:

Die Parlamentswahlen in Russland vom 
18. – 20. September 2026
Es gab 225 Wahlkreise. 214 lagen im Gebiet der Russländischen Föderation in den 
Grenzen von Ende 2013. 11 im Gebiet der Ukraine in den Grenzen von Ende 2013:
1 in der Stadtrepublik Sewastopol; 3 in der Krimrepublik;
Beide Gebiete hatten bereits 2016 und 2021 an den Parlamentswahlen teilgenommen.
3 in der Donezk-Republik; 2 in der Lugansk-Republik;
1 in der Cherson-Provinz; 1 in der Saporoschje-Provinz;
Diese vier Gebiete nahmen 2026 das erste Mal teil.

225 Abgeordnete, auf Parteilisten, wurden proportional zum Stimmenanteil gewählt. 
Die Sperrklausel betrug 5 %. Es galt das Hare-Niemeyer-Auszählungsverfahren.
10 Parteien standen zur Wahl, 5 erhielten Mandate.
Nach der Auszählung von 97,64 % der gültigen Stimmen ergab sich:
57,85 %,139 Sitze: Vereinigtes Russland, national-konservativ;
14,22 %, 33 Sitze: Kommunistische Partei der Russländischen Föderation (KPRF);
  9,24 %, 22 Sitze: Liberal-Demokratische Partei Russlands (LDPR), nationalistisch;
  8,24 %, 19 Sitze: Neue Leute, liberal-konservativ;
  5,25 %, 12 Sitze: Gerechtes Russland, sozialdemokratisch;
  5,20 %, 0 Sitze: 5 sonstige Parteien;
(Die liberale Apfel-Partei (JABLOKO) war von Parteiliste gestrichen worden.)
225 Abgeordnete wurden, mit relativer Mehrheit, direkt gewählt. Man konnte den 
Kandidaten einer anderen Partei oder einen Unabhängigen wählen:
208 Mandate: Vereinigtes Russland;
    5 Mandate: KPRF;
    4 Mandate: Gerechtes Russland;
    2 Mandate: LDPR;
    1 Mandat: Eine nationalistische Splitterpartei;
    4 Mandate: Unabhängige;
In einem Wahlkreis war die Auszählung noch nicht beendet.
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Die 449 Abgeordneten verteilten sich:
Vereinigtes Russland: 347 (77,28 %); Sonstige: 102 (22,72 %);
Der Vergleich mit den vorherigen Wahlen, vom 17.–19. September 2021, ergibt für die 
14 damaligen Parteilisten:
50,88 %: Vereinigtes Russland, Anstieg um 6,97 Prozentpunkte;
19,33 %: KPRF, Rückgang um 5,11 Prozentpunkte;
  7,71 %: LDPR, Anstieg um 1,53 Prozentpunkte;
  5,43 %: Neue Leute, Anstieg um 2,81 Prozentpunkte;
  7,62 %: Gerechtes Russland, Rückgang um 2,37 Prozentpunkte;
  9,03 %: 9 sonstige Parteien, darunter 1,37 % für JABLOKO;

Die Bildung des BRICS-PLUS-dominierten Parteien-Bündnisses: 
Im Juni 2009 begannen Sondierungsgespräche zwischen Vereinigtes Russland und 
der Kommunistischen Partei Chinas (KPCN) Am 26. Mai 2012 schlossen beide Parteien 
ein Kooperationsabkommen.
Am 16. Januar 2024, in Moskau, wurde, von 49 politischen Parteien, das For-the-Free-
dom of Nations-Movement (FFNM) gegründet. 
Vereinigtes Russland, die KPCN, 2 sozialdemokratische Parteien (die Arbeiterpartei 
aus Brasilien und der African National Congress aus Südafrika), und die national-kon-
servative GOLKAR aus Indonesien, gehören zu BRICS-PLUS.
Die 44 anderen Parteien kamen aus:
5 aus EUR: Weißrussland, Serbien, Bosnien (Partei der serbischen Minderheit), Molda-
wien, Bulgarien (EU); 
10 NAF / WAS:  Algerien (FLN), Libanon (Maroniten), Palästina, Türkei (NATO), Aserbai-
dschan, Usbekistan, Kasachstan, Tadschikistan, Kirgistan, Iran;
3 aus SAS: Pakistan (Moslem-Liga), Bangladesch, Nepal;
6 aus SOAS: Philippinen, Vietnam (KP), Thailand, Myanmar, Kambodscha, Laos (KP); 
3 aus OAS: Nordkorea (KP), Japan, Mongolei;
8 aus LAAM: Mexiko, Honduras, El Salvador, Nicaragua (Sandinisten); Peru, Venezuela 
(Bolivaristen), Bolivien; Kuba (KP);
9 aus SSAF: Äthiopien, Uganda, Angola, Mosambik (FRELIMO), Simbabwe (ZANU), Zen-
tralafrika, Eritrea, Namibia, Dschibuti;
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